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Ein Gruß aus der Pakt-Betreuung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In der Betreuungsgruppe der Vorklasse brachten die Kinder mit ihren selbst gebastelten 
Laternen, als die Tage immer kürzer wurden, ein wenig Licht in das Dunkel. 
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Als dann das Lied „Was bringt der Dezember uns Schönes daher?“ erklang, bastelten die 

Kinder die ersten Weihnachtsgeschenke. Sie stellten Stiftebecher her und malten 

Drehscheibenweihnachtskarten. Außerdem gestalteten sie die Tüten für ihre eigenen 

Weihnachtsgeschenke. 

 

                        

 

Als es dann im Januar ein wenig geschneit hatte, haben die Kinder fleißig Schneemänner 
gebaut und gebastelt. Da es aber immer noch früh dunkel wurde, haben diese 
Leuchtnasen bekommen. 
 

        

 

 

Außerdem haben die Kinder einen Spaziergang durch den „Verkehrsschilderwald in 

Eberstadt“ zu einem Spielplatz gemacht. Dabei haben sie die Bedeutung der 

verschiedensten Schilder erklärt bekommen. Zum Erholen durften sie dann sich auf dem 

Spielplatz austoben. Anschließend sind wir wieder durch den Schilderwald zur Schule 

gelaufen. Zum Abschluss haben die Kinder die verschiedensten Verkehrsschilder 

ausgemalt         

                 

 

 



Im ersten Jahrgang ging es sehr kreativ zu. Dort wurde viel gebastelt, gefädelt, gebaut 

und gespielt. Bekanntlich sagen manchmal Bilder mehr als Worte.  

 

     

 

  

 



In der Betreuungsgruppe „2a“ wurden einige Ausflüge in der Umgebung gemacht wie 

z.B. zum Waldspielplatz. Weiterhin steht ein cooles Tanzprojekt ab kommender Woche 

an, in dem die Kinder gemeinsam mit den Betreuern Tanzschritte überlegen, 

kombinieren und einen Tanz erstellen. Wir wünschen euch ganz viel Spaß dabei!  

In der 2b gab tolle kreative Angebote wie Perlenketten fädeln, tolle Faschingsmasken 

wurden gebastelt und es gab sogar einen Indoor-Seilspringen Workshop. Die Kinder in 

der 2b genießen es sich zu bewegen und legten auch Tanzeinlagen mi Hula-Hoop-Reifen 

ein.  

 

 

 

Auch in der 2c wird viel gebastelt und genäht. So haben die Kinder aus der Gruppe 2c 

aufwändige Monster, Squeeze Katzen, Armbänder, Portemonnaies und Herzen genäht.  

 

 

 

 



 

Im dritten Jahrgang genießen die Kinder der Gruppe 3a die ruhige Atmosphäre im 

Gruppenraum und spielen täglich gerne Gesellschaftsspielen. Monopoly ist momentan 

dort total der Hit. Mal schauen, ob Suzy bei den Profi Monopoly Spieler/innen mithalten 

kann. Das sollte man sich gut überlegen.  

 

In der 3b geht’s momentan so richtig ans Handwerk. Dort wurden Specksteine bearbeitet 

und Anhänger daraus hergestellt. Weiterhin wurden großartige Anhänger aus Holz 

geschnitzt und geschliffen. Das ist aber noch nicht alles- es wurde auch genäht! Eine 

richtig handwerklich begabte Gruppe!  

 

In der 3c ist so einiges los. Dort wurden Lavalampen, Salzkristalle und  Knetsalz 

hergestellt. und Stopmotion Videos. Es gab auch ein Zirkusprojekt und Korken wurden 

bemalt. Wie cool!  

  

 

 

 

 



Nun zu dem Vierten Jahrgang. In der Betreuungsgruppe der 4a sind Pokémon voll 

angesagt. Dort wurden Pokémon aus Pappmache gebastelt, Lasagne gekocht und aus 

Ton verschiedene Figuren hergestellt. Dazu wurden Ausflüge in der Umgebung wie z.B.   

zu der Sanddüne und dem Fitnessspielplatz gemacht.  

Dürfen wir vorstellen? Das ist das Pokémon Pummeluff.  

 

 

In der 4b wurde Lasagne gekocht und ein gemeinsames Vogelhaus geschnitzt und 
hergestellt. Und obendrein wurde der Tischkicker von den Betreuer/innen und den 
Kindern der 4b repariert. Vielen Dank dafür! 
 

      

 

In der Gruppe 4c gab es ein Zirkusprojekt in der Turnhalle, einen Ausflug zum Fitness-

Spielplatz, Kinderkino und ganz viel Window Color Malerei. Von 100 Folien sind bereits 

um die 60 Folien innerhalb sehr kurzer Zeit verwendet worden. Liebe Eltern es tut uns 

leid, wenn man durch eure Fenster nur noch einen eingeschränkten Ausblick hat.  

  


